








Beiblatt zu den Botanischen Jahrbüchern. Nr. 33. 9 


Personalnachrichten. 


Die im Beiblatt Nr. 34 gemeldete Nachricht vom Ableben des Reg.- 
Rates Prof. Dr. G. A. Weiss in Prag beruht auf einer Verwechselung; der- 
selbe erfreut sich glücklicherweise des besten Wohlseins, 

Im Juni 1894 starb in Paris F. Herincq, conservateur des galeries de 
bot. au Muséum d’histoire naturelle. 

Am 2. August verschied in Simla (Vorderindien) der englische Mycolog 
Arthur Barclay in der Vollkraft seines Schaffens, im Alter von 39 Jahren. 

Am 3. August starb der schwedische Botaniker Dr. R. Hartman, 
Gymnasiallehrer in Gefle. 

Am 8. Oktober entschlief im Alter von 74 Jahren der um die botanische 
Erforschung Persiens hochverdiente Dr. J. E. Polak in Wien, ehedem 
Leibarzt des Schah Nasr-Edin von Persien. 

Am 8. November ist Prof. Dr. A. Reyer in Graz, ein eifriger Bryologe, 
gestorben. 

Am 14. November starb der Sanitätsrat Dr. Eduard Killias in Chur, 
wohlverdient um die Floristik Graubündens. 

Am 2. December starb Mr. G. T. Bettany in London, bekannt durch 
seine biograph. Arbeiten, auch über Darwin. 

Am 14. December verschied der Geh. Bergrat Dr. F. Römer, ordentl. 
Professor der Mineralogie, Geologie und Paläontologie in Breslau, der sich 
bekanntlich auch um die Phytopaläontologie namhafte Verdienste er- 
worben hat. 

Am 44. December starb in Brüssel Jean Van Volxem, bekannter 
Dendrolog. 

Dr. P. A. Dangeard wurde zum Maitre de Conferences de Botanique 
a la Faculté des Sciences in Poitiers ernannt. 

Prof. Dr. A. Engler ist zum auswärtigen Mitgliede der Sch wedischen 
Akademie der Wissenschaften ernannt worden. 

Dr. ©. Warburg hat sich an der Universität Berlin und Dr. Ed. Palla, 
Assistent am botan. Institut in Graz, an der dortigen Universität für Botanik 
habilitiert. 

Prof. Dr. Schnetzler in Lausanne hat aus Gesundheitsrücksichten um 
seine Entlassung nachgesucht. Zum a. o. Prof. für allgemeine Botanik an 
der dortigen Universität wurde Dr. J. Dufour, Leiter der physiologischen 
Abteilung der dortigen Weinbauversuchsstation, ernannt. 

Dr. W. Jännicke wurde zum Bibliothekar an der Senckenbergischen 
Bibliothek ernannt und mit der ferneren Abhaltung der botanischen Vor- 
lesungen am Senckenbergischen Institut in Frankfurt a. M. beauftragt. 


